
Conservation Gardening
So gelingt es auch zu Hause!

Was bedeutet Conservation Gardening eigentlich?

Du pflanzt gezielt gefährdete, heimische Arten an, um
ihren Bestand zu erhalten. Damit leistest du einen

Beitrag zur Artenvielvalt und zum Naturschutz.

Worauf sollte ich beim Conservation Gardening 
besonders achten?

Verwende am besten “samenfestes” Saatgut oder
Ursprungssorten, die auch über Generationen hinweg

ihre spezifischen Eigenschaften behalten.  
Insektenfreundlichkeit ist ebenfalls wichtig. 
Idealerweise kaufst du Saatgut/Pflanzen von

regionalen Herstellern. Alte Sorten sind nicht immer
vor Ort erhältlich, aber meist im Internet bestellbar.

Ist mein Garten oder Balkon dafür geeignet?

Generell geht Conservation Gardening überall. Wähle
dafür Arten aus, die an den Standort angepasst sind.

Mehr Informationen 
auf der Rückseite!



Conservation Gardening
Arten für den Bremer Garten oder Balkon

Hier haben wir Arten für verschiedene Standorte
herausgesucht, die du als Stauden auch in Bremen

erhalten kannst, z.B. in der Gärtnerei des Martinshofs. 

Sonniger bis halbschattiger Balkon

Halbschattiger bis schattiger Garten

Frühlings-Fingerkraut (Potentilla neumanniana)
Gemeine Akelei (Aquilegia vulgaris)
Großer/Aufrechter Ehrenpreis (Veronica teucrium)
Heide-Nelke (Dianthus deltoides)
Karthäuser-Nelke (Dianthus carthusianorum)
Gewöhnliche Pechnelke (Silene viscaria)
Wiesensalbei (Salvia pratensis)
Wiesen-/Wald-Schlüsselblume (Primula veris)

Frühlings-Fingerkraut (Potentilla neumanniana)
Gemeine Akelei (Aquilegia vulgaris)
Kleines Mädesüß, Knollen-Rüsterstaude (Filipendula vulgaris)
Wiesen-/Wald-Schlüsselblume (Primula veris)

Finde mehr Informationen über diese und andere Arten
und wo sie erhältlich sind in dieser Datenbank:

https://conservation-gardening.shinyapps.io/app-de/


